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Elternarbeit an der weiterführenden Schule: Checkliste 
 

 Eltern bieten Arbeitsgemeinschaften an. 

 Eltern werden über Befragungen einbezogen. 

 Eltern vermitteln Praktikumsplätze. 

 Eltern werden als Experten in den Unterricht eingeladen. 

 Die Elternvertretung hat einen eigenen Briefkasten inner- oder außerhalb 

der Schule. 

 Eltern helfen in der Cafeteria mit. 

 Besonders engagierte Eltern erhalten ein Dankeschön. 

 Die Schule richtet eine Elternecke ein, in der es einmal im Monat Kaffee und 

Kuchen gibt. 

 Die Schule bildet Elternfortbildungen zu pädagogischen Themen an. 

 Die Eltern erhalten bei Schulwechsel einen Einblick in Unterrichtsmethoden 

und Grundsätze der Schule. 

 Elternbriefe gibt die Elternvertretung heraus, nicht die Schule. 

 Regelmäßig finden Elternsprechtage an. 

 Eltern kommen als Gäste zu Festen und Feiern. 

 Eltern bieten Fortbildungen für Lehrer an. 

 Eltern erhalten Hausbesuche von Lehrern. 

 Zu wichtigen Veränderungen (neue Fremdsprache, Abitur, DVA) finden 

Elternabende statt. 

 Es gibt ein Infobrett für Eltern. 

 Die Eltern sind mit einem eigenen Internetauftritt an der Schulhomepage 

beteiligt. 

 Klassenlehrer und Elternvertreter richten einen Jour Fixe ein. 

 Eltern dürfen an einzelnen Konferenzen teilnehmen. 

 Die Lehrerschaft pflegt einen lebendigen Austausch über die Elternarbeit.   

 Eltern erhalten die Lernpläne ihrer Schüler. 
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 Eine Mitarbeitergalerie im Schulhaus informiert die Schüler und Eltern über 

das Schulpersonal. 

 Eltern übernehmen Patenschaften für Problemschüler. 

 Eltern unterstützen Lehrkräfte bei der Projektarbeit. 

 Eltern unterstützen die Schule finanziell und mit Sachzuwendungen. 

 Die Eltern sind an der Entwicklung des Leitbilds beteiligt. 

 Die Elternvertreter werden in methodischen und inhaltlichen Fragen 

geschult. 

 Für Eltern mit mangelnden Deutschkenntnissen werden Sprachkurse 

angeboten. 

 Regelmäßig finden Elternstammtische statt. 

 Die Schule bietet Eltern einen Tag der offenen Tür an. 

 Eltern werden zu Unterrichtshospitationen eingeladen. 

 Das Klassenarbeitsheft wird als Verkehrsheft genutzt.  

  


